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Geschicklichkeit der Blinden

8ast alle Blinden haben ein erstaunenswürdigeS Ge

dächtniß Ein bettelnder Blinder in einer Stadt von
mittelmäßiger Größe kannte fast Jedermann an der
Sprache von den angesehensten Familien wußte er
genau wie viele Kinder zu denselben gehörten wann
der Geburtstag jedes Familiengliedes eintrat an wel
chem Tag die Verwandten derselben gestorben waren
u dgl Ein Anderer konnte den Inhalt einer ange
hörten Predigt jedes Mal ausführlich wieder erzählen
und ihnÄbertraf noch eine Frau die nicht völlig blind
war sondern vorübergehende Personen wie bewegliche
Schatten wahrnehmen konnte Diese wußte von einer
Reihe von drei Jahren was für ein Thema der Pre
diger an jedem Sonntag aus seinem Texte gezogen
hatte

Auflösung der Streck Charade S i
Flügelhorn

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

t Personal Chronik
Aer praktische Arzt und Privatdocent an der hiesigen

Universität Dr I Rosen bäum ist zum Ehren
mitglied der chirurgisch medicinischen Gesellschaft des
Canton Zürich ernannt worden

2 Eisenbahn
sind schon vielfache Klagen und Wünsche laut

geworden die sich auf die Eisenbahn beziehen Man
hat Beschwerde geführt über Unverschämtheit der Pack
träger über unbillige Forderungen der dort halten
den Lohnkutscher hat doch einer 20 Sgr und ein
Trinkgeld für eine Fahrt vom Bahnhofe nach der Stein
straße verlangt während man für 6 Sgr nach Mer
seburg fährt und mancherlei anderes Solche Dinge
zur Sprache zu bringen liegt im Interesse des Publi
kums nicht minder als der Bahnbeamten oder anderer
Behörden zu deren Ressort die Abstellung irgend eines
Uebelstandes gehört Darum ist die ,Redaction gern
bereit dergleichen Aufsätze mitzutheilen sobald sie in
geziemender Form und nicht unbillig abgefaßt sind
und beginnt die Reihe mit nachstehenden ihr bereits
zugekommenen Bemerkungen

Es wäre zweckmäßig wenn die Bemerkungen
in dem Billet welches man nach der Zahlung em
pfängt sich auf alle Bedingungen und Vorschriften
erstreckte die man dem Reisenden zu machen hat
Denn es ist unangenehm sich in Gegenwart der an
dern Reisenden den Erinnerungen der Unterbedienten
der Eisenbahn ausgesetzt zu sehen Der Wagenbeglei
ter Nr 10 rügte nämlich am 19 d M auf der Rück
fahrt von Leipzig um 4 Uhr daß ein Reisender von



Vier und dreißigstes Stück t09l

dem ersten oder zweiten Wagen dritter Klasse während
der Fahrt aufstand wahrscheinlich um sich etwas um
zusehen zweimal mit den laut gerufenen Worten
Sie müssen so gut sein und sich setzen Bei dem
furchlbaren Rasseln des Wagens wäi e auch eine leise
Mahnung vergeblich gewesen Wer von den Reisen
den weiß dies aber Im Villet ist das Verbot nicht
angeführt Und wenn das Verbot wirklich besteht
aus welchem Grunde Auf der Fahrt von Berlin
nach PorSdam giebt es sogar Stehplätze wo man
stehend von Berlin nach Steglitz 1 Meile für 2 Sgr
fahren kann Uebrigens sind dort die Wagen dritter
Klasse wenigstens so bedeckt daß sie wasserdicht und
windfrei sind was vorzüglich im Winter auch hier
zu wünschen wäre Die Wagen dritter Klasse sind ja
daö Lebensprincip der Kasse und der Reisende der
nur ein Vermögen dritter Klasse besitzt wird um
trocken zu bleiben nicht bedeutend mehr bezahlen
als seine Kräfte gestatten Er versieht sich lieber mit
einen Mantel und trotzt auf die kurze Zeit der Fahrt
der Witterung Könnte man aber nicht diesem Uebel
srandc auch hier wie in Berlin entgegenkommen
Auf allen Eisenbahnen sind ja in einem Zuge von z B
15 Wagen mindestens 10 der dritten Klasse wohl be
setzt die der ersten und zweiten halb leer oder ganz
unbesetzt Auch würde eine Ermäßigung der Preise
namentlich von Schkeuditz und Stumsdorf für die
Kasse sehr voctheilhaft sein Von Fürth nach Nürn
berg auch Iß Meile fährt man für einige Kreuzer was
denn fast alle Bauerweiber die ihre Waare nach
Nürnberg bringen auf die Eisenbahn lockt Ein
klciner Profit bringt großen Segen darum sind die
Israelis die diesen Grundsatz festhielten aller Or
ün so reich geworden und wer bei der Aussaat spart
verdirbt sich selbst die Erndte Deshalb bedeckte
Wagen und wenigstens auf den kürzeren Stationen
geringere Preise
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3 Hallischer Getreidcpreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den SS August t 40

Weitzen ITHlr WSzr Pf di LTHlr lZSgr Pf
Roggen t S 9 1 5 iz 9Gerste 1 1 3, 1 SHafer so L6 zHerausgegeben im Namen der Armendirection

vom Diaconus Dryander

Bekanntmachungen

Nachverzeichnete Briefe sind nicht an die designirten
Empfänger zu bestellen gewesen Die Absender derselben
werden deshalb aufgefordert sie in hiesiger Ober Post
Kasse abzuholen und einzulösen

1 An Hrn Rentier Eugen Ham an n zu Berlin
L AnHrn Teßmar zu Berlin 3 An Hrn
Justizcommissarius Heinrich Kroll in Lobsins 4
An den Schmiedegesellen Chr istian Müller in
Aschersleben 6 An den Seilermeister Töpfer in
Weißenfels k AnHrn vr Wirz zu Berlin 7 An
Fräulein Louise Kunow zu Berlin 8 An Hrn
Kaufmann Tscheppe zu Eisleben 9 An Fräulein
Nosalie Oeftiger zu Nordhausen 10 An Hrn
Wernick zu Memsleben 11 An Hrn Anders in
Leipzig Halle den 24 August 1840

Rönigl Ober Postamt G 0 schel

Gesucht wird eine Wohnung von 2 bis 3 Stuben
mit Zubehör und Gartenpromenade möglichst in einer
der Vorstädte Adressen bezeichnet L nimmt die
Expedition des Wochenblatts an
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Nothwendiger Verkauf
Land und Stadtgericht zu Hall
Das dem Seifensiedermeister Daniel Tobias

zugehörige in der Vorstadt Glaucha Hieselbst sut Nr
1993 belegene nach der nebst Hypothekenschein und
Bedingungen in der Registratur einzusehenden Taxe ab
geschätzt auf 726 Thlr 18 Sgr 4 Pf soll
am 24 Oktober 1840 Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsstelle subhastirt werden

Preußische Renten Versicherungs Anstalt
Zn Verfolg der letzten Bekanntmachung vom IS

Zuli c bringt die unterzeichnete Directiou hiermit zur
öffentlichen Kenntniß wie sich jetzt der Stand der neuen
Gesellschaft zu dem der vorjährigen zur gleichen Zeit
verhält

Am 13 August 1839 war wie damals bekannt
gemacht worden der Stand der Gesellschaft pro 1839

I II III IV V VI1395 876 871 821 138 66
8166 Einlagen

Heute sind hier bereits eingegangen

I II III IV V VI8894 1763 861 604 L6S 128
7513 Einlagen mit 242,30STHlr Einlage Kapital

Zugleich macht die Direction wiederholt darauf auf
merksam daß nach 10 der Statuten der erste Abschnitt
der diesjährigen Sammelperiode mit dem 2 Scptbr c
abläuft und daß für Einlagen und Nachtragszahlun
gen welche vom S September c ab erfolgen ein
Aufgeld von 6 Pfennigen für jedenThaler
entrichtet werden muß

Berlin den IS August 1840
Zvirection der Preuß Remen Versicherungs Anstalt

Blesson
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Copal und Bernsteinlack

gut trocknend hat eine Quantität billig abzulassen
vilh Günther groß Brauhausgasse Nr 427

nahe am großen Berlin

F i r m a s
in jeder modernen Gold und Farbe Schrift fertigt
kunstgerecht billigst und schnell der Schriftmaler rvilh
Günrher große Brauhausgasse durch eigne Firma
leicht zu finden

Lackirwaaren
lackirt neue mit jedem Concurrenten Preis und Zeit
hallend alte als Lampen Kasseebretter Körbchen
u s w binnen acht Tagen fein und billig auch besorgt
etwanige Reparaturen letzterer Waaren mit U ilh
Günther in Nr 427

Vergoldungen
auf Holz und jedes Metall in Wasser und Oel gewiß
schön welche sich von jedem Schmutz ohne Nachtheil
einigen lassen übernimmt möglichst billig Vvilh

Günther große Brauhausgasse Nr 427

Freitag den 23 d M Nachmittag 2 Uhr soll ein
kleiner Nachlaß von Meubles und Hausgeräthe wobei
eine ganz moderne Stutzuhr in schwarzem Gehäuse mit
weißen Alabastersäulen eine dergl in ganz schwarzem
polirten Gehäuse eine dergl in altmodigem Gehäuse
mit einem Schlagwert das Viertelstunden schlägt und
eine silberne eingehäusize Secunden Taschenuhr sind
öffentlich in meinem am alten Markte sub 692 be
legenen Lacale verkauft werden und können noch Sachen
aller Art zu dieser Auclion gestellt werden wozu einladet

Gotli Wächter
Frisch gebrannter Kalk fortwährend bei

Stengel Maurermeister
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Schneller Abreise halber soll Mittwoch den 26

d M Vormittag von 9 Uhr an in dem auf dem Trö
del ud 776 belegenen Ma tthesschen Hause eine
Treppe hoch eine Parthie Meubles als Sopha
Tische Stühle Kommoden ein Kleidersecretair
Bettstellen und andere Sachen mehr öffentlich meist
bietend gegen gleich baare Zahlung verkauft werden
Kauflustige werden eingeladen von dem

Auctionator G Wächter

Vom l Oktober ab ist bei mir zu vermiethen
das früher von mir bewohnte Parterre Logis aus
4 Stuben mit Zubehör bestehend

2 ein Sozis im Hinterhause 2 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Kammer Keller und Boden enthaltend

8 eine ta,pezirte Stube mit Kammer meublirt
Stengel Maurermeister

Zn meinem Hause große Vrauhausgasse Nr 31S
ist die obere Etage bestehend aus Entree 3 Zimmer
4 Kammern und Küche nebst Bodenraum und Keller
zu vermiethen und kann Michaelis d I bezogen werden

Gustav Gcnke

Ein Logis mit Kammer und kleinem Boden ist zu
vermiethen auch ist hierzu eine Remise und kleiner
Pferdestall abzulassen Desgleichen wird ine kleinere
Stube nachgewiesen Näheres Bärgasse Nr 818

Zu Michaelis ist noch ein FamilicnlogiS zu ver
miethen Näheres erfährt man Nr 2179 am Fürstenthal

Alle Sorten Heringe immer frisch wie diese nur
bekannt gemacht werden empfiehlt Bolye

Erlanger Bier von anerkannter Güte und sehr
schönem Geschmacke,ist von jetzt an billigst zu haben bei

Rauchfuß sen
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Nachruf
am Grabe meines heißgeliebten dahingeschiedenen Ehe
mannes Christian Wagner von seiner ihm nach
weinenden Wittwe RosineWagner geb Meier

Du treues Herz das in des Lebens Tagen
Im Kampfe für das Vaterland geschlagen
Auch liebend mir bisher ergeben war
Du bist nicht mehr im Schooß der Erde nieder
Senkt man die sonst so arbeitsamen Glieder
Dein Geist lebt dort bei der verklärten Schaar

Du bist nicht mehr ich Deine Wittwe klage
Um Dich den einz gen Glücksstern meiner Tage
Doch folgt auf Trennung ew geS Wiedersehn
Denn Jesus Christ der Gottmensch kann nicht lügen
Wir werden und kein Wahn wird uns betrügen
Wie er erstanden durch ihn auferstehn

Halle am 24 August 1840

Getragene Herrenkleider kauft zum höchsten Preise

Joseph Reiter
Kapitalien zu 200 S00 600, 1000 und 2000

Thaler sind sogleich auszuleihen auch ist ein Haus in
Glaucha mit 3 Stuben zu verkaufen 1 ZV Thaler sind
zur Anzahlung hinreichend Näheres kleine Klausstraße
Nr 924

Eine Person im mittlern Alter die die Wartung
eines Kindes und Besorgung einer kleinen Wirthschaft
übernehmen kann hat sich zu melden Nr 173S hinter
der Mauer in Glaucha

Freitag den L8 d M ist Fuhrgelegenheit
nach Gernrvde bei Wittwe Troirsch Kutschgasse
Nr 441

Berichtigung In der Anzeige von U Fürstenberg
Seite 10S7 Zeile 7 lese man Seiner statt Sollier
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